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Seit jeher wird der Seeadler hoch verehrt wegen seiner Kraft und Kühnheit. 
Doch war er in der Vergangenheit immer wieder Bedrohungen ausgesetzt, wie 
etwa durch Verfolgung als Nahrungskonkurrent oder durch Umweltgifte. 
Dank zahlreicher Schutzmaßnahmen leben heute wieder ca. 600 Brutpaare in 
Deutschland. Eine stabile Population, sollte man meinen, wäre da nicht eine 
Bedrohung, die Wissenschaftler Ende des 20. Jahrhunderts entdeckten - die 
bleihaltige Munition für die Jagd. 
Über die dramatischen Folgen für den Seeadler und andere Greife weltweit 
berichtet dieser Film. Er beleuchtet die Ursachen der Bleivergiftung und die 
Konsequenzen für die Jagd, er verfolgt den widerspruchvollen Prozess zwischen 
Erkenntnis und Handeln und zeigt, wie man auch international Lösungen für das 
Problem gefunden hat. 
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